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Der BDK Hamburg,  
ist der Fachverband für 
Kunstpädagogik e.V. und 
vertritt knapp 400 Kunst-
lehrer*innen in Hamburg. 

 
Kunstunterricht, ein „Must-have"! 
 

Für eine zukun8sfähige Oberstufe in einer visuellen digitalen Welt! 
 
In Hamburg wird derzeit über die Ausgestaltung einer neuen gymnasialen Oberstufe durch die Behörde 
für Schule, Familie und Berufsbildung verhandelt. Die Neugestaltung der gymnasialen Oberstufe soll 
noch bis zum Sommer 2026 beschlossen werden. 
 

DiskuHert wird über eine Halbierung der Belegpflicht für die ästheHschen Fächer Bildende Kunst, Musik 
und Theater. Damit würden diese Fächer ihren verbindlichen Stellenwert in der Oberstufe und im Abitur 
verlieren. Ein Abitur in Bildender Kunst, Musik oder Theater wäre nur möglich, wenn die Schule diese 
Fächer als Profilfach anböte. Das Fach Bildende Kunst droht vom festen Bestandteil schulischer Bildung 
zu einem „Nice-to-have“ zu werden. 
 

Hintergrund dieser Pläne ist die Anpassung an die Vorgaben der Kultusministerkonferenz (KMK) zur Ver-
gleichbarkeit des Abiturs zwischen den Bundesländern.  
Die KMK-Vorgaben sehen eine Stärkung der Kernfächer Mathe, Deutsch und 1. Fremdsprache und Na-
turwissenschaYen vor. Dem steht eine Vorgabe für die Belegung der ästheHschen Fächer von nur 2 Se-
mestern gegenüber. Bislang haZe Hamburg mit der Einführung der Profiloberstufe seit 2008 die ästheH-
schen Fächer Bildende Kunst, Musik und Theater gegenüber den KMK-Vorgaben gestärkt, in dem diese 
Fächer vier Semester bis zum Abitur belegt werden mussten. 
 

Wir fordern, dass die Belegpflicht für die ästheHschen Fächer von 4 Semestern beibehalten wird! 
 

Die Sicherstellung einer grundständigen kulturellen Bildung für alle Schüler*innen in der Oberstufe 
liegt in der Verantwortung der Schulbehörde. Diese darf nicht auf einzelne Schulen, die Schüler*innen 
oder gar die Elternhäuser abgewälzt werden, denn das würde dem Grundsatz der BildungsgerechHg-
keit widersprechen. 
 

In der schulischen Bildung steht das Fach Bildende Kunst für das 4K-Kompetenzmodell (KreaHvität, kri-
Hsches Denken, KollaboraHon und KommunikaHonsfähigkeit) und für eine Bildung im Visuellen und kri-
Hschen Hinterfragen wirkmächHger Bildwelten. Das Fach Bildende Kunst steht für eine Praxis, die an-
dere Denkweisen und sinnliche Erfahrungen ermöglicht und für Projekte, an denen Schüler*innen pro-
zesshaY und selbständig arbeiten können.  
 

Unterstützen Sie unsere Forderungen in Ihrem persönlichen und öffentlichen Wirkkreis. 
 
 
BDK Team Hamburg, 20.4.2026 
Nina Rippel und Anne Wilhelm, 1. und 2. Vorsitzende 


